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                                                                                   Heede, den 10. Oktober 2008 
 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Jugendliche und Kinder, 
 
mit der heutigen Ausgabe Nr. 6, dem schon bekannten Bürgerinfo, möchten wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern die aktuellen Informationen der Gemeinde präsentieren. 
Zudem wollen wir das Informationsblatt nutzen, aktuelle Hinweise und Problemstellungen in 
der Gemeinde zu veröffentlichen. 
    
Mit freundlichen Grüßen 
 

Antonius Pohlmann 
 

Bürgermeister 
Gemeinde Heede 

 
630. Heeder Markt- und Kirmestage 

 

Vom 18. bis 20.10.2008 feiern wir wieder einmal unsere weit über die Grenzen der    
Gemeinde bekannten Heeder Markt- und Kirmestage. In Zusammenarbeit mit dem Verein für 
Handel- Handwerk u. Gewerbe wurde wieder ein großartiges Programm organisiert und 
vorbereitet. Allen Gästen und Besuchern wünschen wir schöne und erlebnisreiche Tage in 
Heede. Unsere Seniorinnen und Senioren sind am Samstag, den 18.10.2008 ganz herzlich zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Im Anschluss lädt der Bürgermeister zum obligatorischen 
Freibier ein. Am Montag, dem 20.10.2008 findet der Viehmarkt statt. Unser Marktmeister 
Gerd Mauer wird die Kirmes wie zu alten Zeiten ausrufen und verkünden. In einer eigens 
gefertigten Marktproklamation wird der anstehende Handel näher beschrieben und feierlich 
eröffnet. Lassen sie sich das Spektakel nicht entgehen. 
 
 

Vorankündigung /Weihnachtsmarkt in Heede 
 

Am 07.12.2008 findet der diesjährige Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz statt. 
Alle Vereine die sich aktiv beteiligen, oder Personen, die eine entsprechende Verkaufsbude 
benötigen, können sich bei unserem Marktmeister Gerd Mauer (Tel. 04963-1862) anmelden. 
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Besonderheit in Heede!!! /  I. Heeder Adventskalender    
 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Heede und dem Handel- Handwerk- und Gewerbeverein 
wird in diesem Jahr der erste Heeder Adventskalender aufgelegt. Dieser wird zu den Heeder 
Markt- und Kirmestagen das erste Mal angeboten, zu einem Preis von 3,00€ pro Stück.  Jeder 
Kalender hat eine eigene Los-Nummer. Auf dem Kalender befinden sich 24 Türen. Durch die 
großartige Unterstützung der Gewerbetreibenden verbergen sich hinter jeder Tür ganz 
individuelle und tolle Preise. Beginnend mit dem 1. Advent wird täglich eine Gewinnnummer 
gezogen. Diese wird beim Vorsitzenden Hermann Jossen (Schaufenster) und im Internet der 
Gemeinde veröffentlicht. Die entsprechenden Tagesgewinner können ihren Preis dann direkt 
bei der veröffentlichten Firma beziehen und abholen. Die Ziehung am Sonntag, dem 
07.12.2008, findet direkt auf dem Weihnachtsmarkt statt!! Wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung aus der Bevölkerung. Allen, die diese Aktion unterstützen und tragen, schon jetzt, 
herzlichen Dank. Zusätzliche Informationen werden in Kürze auch über die Tagespresse 
erfolgen. 

Holz- und Häckselverkauf 
 

Wie schon im letzten Jahr, können sich alle Interessierten die Holz oder Häcksel 
kaufen möchten, telefonisch vormerken lassen.  Die Meldefrist läuft vom 15.10. bis zum 
15.12.2008. Jeder der Bedarf hat, kann sich beim Bürgermeister melden. Da die 
Gesamtmenge Holz vermutlich geringer ausfallen wird, als der zu erwartende Bedarf aus der 
Bevölkerung, werden alle Registrierten per Losentscheid in eine Nummernliste aufgenommen. 
Diese Liste ist dann entsprechend Grundlage für die spätere Verteilung. Alle die im letzten 
Jahr nicht berücksichtigt werden konnten, sind automatisch in der neuen Verteilerliste 
gesetzt.  

 

Umbau und Sanierung der Toiletten an der Grundschule Heede 
 

In der Sitzung des Samtgemeinderates vom 06.10.2008 hat dieser den Umbau der  
Toiletten an der Grundschule nunmehr beschlossen. Der alte Toilettenbereich wird 
grundsaniert und heutigen Standards angepasst. Zudem erfolgt die Anbindung dieses 
Gebäudeteils an das Haupthaus der Schule. Dies ermöglicht allen Schülerinnen und Schülern 
einen trockenen Weg in den Toilettenbereich. 
Wir freuen uns als Gemeinde Heede über diese positive Entscheidung der Samtgemeinde und 
hoffen darauf, dass zum Wohl unserer Kinder der Umbau zeitnah erfolgt und die Maßnahme 
auch bei entsprechenden Wetterbedingungen erfolgen kann.   
 

Sachstand: Erweiterung Haus des Bürgers 
 

Der selbst auferlegte Termin der Fertigstellung (Anbau Haus des Bürgers), zur diesjährigen 
Kirmes kann nicht eingehalten werden. Das ist gar nicht schlimm, in Anbetracht der 
ehrenamtlichen Leistung, die von vielen erbracht wurde. Die Außenarbeiten sind fast 
abgeschlossen, ebenso die Innenverkleidung. Die Elektroinstallation ist  größtenteils fertig. 
Deckenarbeiten, Verlegen  des Fußbodens und Malerarbeiten werden in den nächsten Wochen 
in großem Umfang ausgeführt. Bei der letzten Ratssitzung lobte Bürgermeister Pohlmann  
nochmals die fachlich hervorragende Arbeit der ehrenamtlichen Helfer.  
Zur Heeder Kirmes haben Sie die Möglichkeit, den Rohbau und den Baufortschritt selbst zu 
besichtigen. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch.  
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Veranstaltungskalender der Heeder Vereine und Kirchengemeinden für das Jahr 2009 
 

Wie in den Vorjahren soll wieder ein Veranstaltungskalender für das kommende Jahr erstellt 
werden. Damit er pünktlich zum Jahresbeginn gedruckt werden kann, bitten wir um 
entsprechende Mitteilungen an: Johann Dähling Tel. : 8192, E-Mail: johann.daehling@web.de  
bis zum 1. 12. 2008. 

Dorferneuerung Heede 
 
Seit Juli 2006 befindet sich unser Ort nun im Dorferneuerungsprogramm des Landes 
Niedersachsen. Bisher war hiervon nach Außen hin noch nicht viel sichtbar. 
Der in der Bürgerversammlung im Dezember 2006 zusammengesetzte Arbeitskreis hat in der 
Zwischenzeit aber ganze Arbeit geleistet. In insgesamt 9 Arbeitskreissitzungen ist in 
Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro Regionalplan & UVP und unter Einbeziehung des Rates 
unserer Gemeinde der Dorferneuerungsplan erstellt worden. 
Das Konzept dieses Planes wird, nach Anhörung div. öffentl. Ämter, in nächster Zeit dem Amt 
für Landentwicklung zur Genehmigung vorgelegt werden können. Erst wenn diese vorliegt, 
kann man die Planungsphase als abgeschlossen ansehen und wir können nun endlich in die 
Ausführungsphase übergehen. Das heißt, ab dann ist die Durchführung sowohl öffentlicher als 
auch privater Maßnahmen nach vorheriger Antragstellung und Genehmigung möglich. 
Hierzu werden wir zu gegebener Zeit eine weitere Bürgerversammlung anberaumen, in der 
der Dorferneuerungsplan öffentlich vorgestellt wird. Gleichzeitig werden an diesem Abend 
Vertreter vom Amt für Landentwicklung und des Planungsbüros anwesend sein, die 
Informationen über den weiteren Verfahrensablauf, mögliche Maßnahmen und zum 
Antragsverfahren geben werden. Selbstverständlich werden diese dann auch für sämtliche 
Fragen seitens der Bevölkerung zur Verfügung stehen.   
Das bedeutet nun für uns noch ein klein wenig Geduld, bevor wir dann mit der Durchführung 
der ersten Projekte starten können. 

                     
Freie Sicht nach allen Seiten – Haftungsschäden vorbeugen  

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen zur Verbesserung der 
Lebensräume für Mensch und Tier bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch 
Gefahrensituationen hervorgerufen werden. Hinweise und Beschwerden sowie durchgeführte 
Ortsbesichtigungen zeigten uns, dass an Kreuzungen, Einmündungen sowie Fußwegen immer 
wieder Behinderungen durch überhängende Äste, zu breit und zu hoch wachsende Hecken 
bestehen. Hier kann es nur heißen „Bitte zurückschneiden!“ 
In der „Richtlinie für die Anlage von Straßen“  ist dazu folgendes festgelegt: 
„Knotenpunkte müssen wie alle Straßenverkehrsanlagen aus einer Entfernung erkennbar sein, 
die es den Kraftfahrern gestattet, gegebenenfalls vor ein- und abbiegenden 
Kraftfahrzeugen, vor Radfahrern und Fußgängern anzuhalten. Zusätzlich müssen aus Gründen 
der Verkehrssicherheit für wartepflichtige Kraftfahrer, Radfahrer und Fußgänger 
Mindestsichtfelder zwischen 0,80 m und 2,50 m Höhe von ständigen Sichthindernissen, 
parkenden Fahrzeugen und sichtbehinderndem Bewuchs freigehalten werden.“ 
Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und achten Sie auf ausreichende 
Sichtverhältnisse! Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere Grundstückseigentümer 
alles unternehmen, um Sie selbst und Ihre Angehörigen vor Gefahren zu schützen. Legen Sie 
diesen Maßstab auch an Ihr eigenes Verhalten an. 
Beachten Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückseigentümer verkehrssicherungspflichtig 
sind und im Schadensfall mit erheblichen Schadensersatzansprüchen konfrontiert werden 
können. 
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Hinweis an alle Hundebesitzer 
 

Auch in unserer Gemeinde Heede werden viele Hunde gehalten. Die Tendenz ist steigend.  
Diese brauchen ihre tägliche Pflege, Zuneigung und ihren Auslauf. In allen Ortschaften sieht 
man die Hundebesitzer mit ihren Lieblingen spazieren (gassi) gehen, und ab und zu setzen die 
Tierchen auch mal einen Haufen. Doch was passiert mit dem Hundedreck? Es gibt sie, die 
vorausschauenden Besitzer die ein entsprechendes Tütchen dabei tragen. Es gibt aber auch 
die anderen, die den „Haufen“ ihrer Hunde von öffentlichen Wegen und Plätzen nicht wieder 
entfernen. 
Den Ärger damit überlässt man den Anliegern oder Fußgängern in Feld und Flur, die 
hineintreten können und sich dann verständlicher Weise bei der Gemeinde oder direkt im 
Ordnungsamt beschweren. 
Also – sehr geehrte Hundehalter - achten Sie beim Ausführen ihrer Lieblinge darauf, dass sie 
nicht auf Gehwege oder Grünstreifen, Straßen oder Plätzen ihre „Haufen“ setzen. 
Falls es doch einmal passiert, dann sind sie verpflichtet, diese „Hundehaufen“ in 
entsprechenden Plastiktüten aufzunehmen und ordnungsgemäß zu entsorgen – in der Biotonne 
oder auf ihrem Komposthaufen. 
Wir weisen auch noch einmal drauf hin, dass Hunde meldepflichtig sind und es eine 
innerörtliche Leinenpflicht gibt. Haben sie als Hundehalter Verständnis dafür, dass es Kinder 
und Spaziergänger gibt, die Angst vor Hunden haben.  Jeder hat Rechte und Pflichten. Nur 
wenn jeder Rücksicht gegenüber dem anderen nimmt und Verständnis zeigt, kann ein 
gemeinsames Miteinander zu Zufriedenheit und Wohlbehagen führen.   
 

Rückblick Seniorenfahrt / Gemeinde Heede / 2008 
 

Am 04.09.2008 sind auf Einladung der Gemeinde Heede, 76 
Seniorinnen und Senioren zu einer gemeinsamen Tagesfahrt 
aufgebrochen. In Begleitung des Bürgermeisters A. Pohlmann, 
sowie des Stellv. Bgm. O. Flint wurde zunächst die Gedenkstätte 
incl. Kloster in Esterwegen besucht. Daran anschließend ging es 
zum Hotel Graf Balduin zu Kaffee und Kuchen. Zum Abschluss 
wurde das Batakhaus in Werpeloh besichtigt. Mit einem gemeinsamen Abendessen wurde der 
Tag abgerundet und beendet. Es war eine schöne und interessante Fahrt. Allen 
Mitfahrerinnen und Mitfahrern herzlichen Dank für die Teilnahme und für das schöne 
Erlebnis des gemeinsamen Miteinanders. 
 

Entsorgung von kompostierbaren Abfällen/Grünabfälle 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass eine Entsorgung kompostierbarer Abfälle, 
wie z. B. Rasenabfälle/Grünabfälle in öffentliche Straßengräben oder Waldflächen nicht 
gestattet ist und als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet wird. In diesem 
Zusammenhang verweisen wir auf die Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Emsland, 
wonach Grünabfälle entweder in den vom Landkreis zur Verfügung gestellten Abfallbehältern 
(Biotonne) oder an den bekannten Sammelstellen (Müllplatz/Wertstoffhof) ordnungsgemäß 
entsorgt werden können. 
 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Gemeinde Heede: 
Sommerzeit  freitags        15.00 – 18.00 Uhr 

    samstags  10.00 – 16.00 Uhr   
Winterzeit  freitags  14.00 – 16.00 Uhr 

    samstags  10.00 – 16.00 Uhr 


